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BUNDESSTÜTZPUNKT 

VOLLEYBALL FRANKFURT

VOLLEYBALL JUNIORS 
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AGENDA
Der Weg vom Nachwuchs in den Profisport 

Philosophie Nachwuchs DVV 

Bundesstützpunkt Volleyball 

Elite Schule des Sports

Kooperationspartner 

Unsere Nationalspieler 

Zeitschiene Bundesstützpunkte

Medizinische Versorgung

Ansprechpartner 
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EINLEITUNG 
DER ATHLET STEHT IM MITTELPUNKT

Erfolg

Ernährung

Psychologie Freizeit

Beziehungen

Schule

Freunde

Zeitmanagement

Familie

Athletik
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DER WEG VOM NACHWUCHS IN DEN PROFISPORT 
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PHILOSOPHIE NACHWUCHS DVV 

Langfristig für das maximale Potential des 

einzelnen Athleten arbeiten 

A-Nationalmannschaft als Ziel für die 

Jugendspieler im DVV System 

Bei allen Entscheidungen steht immer der 

Athlet im Mittelpunkt 

Persönlichkeiten entwickeln als wichtiger 

Baustein 

Belastungen werden individuell angepasst 

Förderung in allen Bereichen der 

Leistungsentwicklung 

Arbeit mit den Talenten essentiell wichtig 

Auf  den Positionen wo sie das maximale 

Potential haben können fördern 

TALENTE ENTWICKELN TALENTE FÖRDERN DER ATHLET IM MITTELPUNKT 
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STÜTZPUNKTE DEUTSCHLAND

Berlin, Frankfurt, Friedrichshafen München

7-9 Trainingseinheiten pro Woche 

Verbindung von Schule und Leistungssport 

Personell gut ausgestattet um Leistung zu 

verbessern  (Athletik, Pädagogisch, Trainer) 

individuelle Belastung und Steuerung bei 

unterschiedlichen Athleten 

Planung der Belastung von Spielen 

(Heimatverein, Nationalmannschaft, BSP)

Wissenschaftliche Begleitung 

Spielen in hohen Ligen, jedoch immer mit 

Blick auf  Belastung und Entwicklung 

Gewinnen lernen durch Anspruch in den 

Ligen auch spiele zu gewinnen 

Ergänzung zur Nationalmannschaft 

STÜTZPUNKTE DEUTSCHLAND LANGFRISTIGE ENTWICKLUNG BELASTUNGSSTEUERUNG 
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WIRKUNGSFELDER DER ATHLETEN 

Ernährung

Volleyball

Psychologie 
individual/  

Team

Athletik

Umfeld
Duale Karriere 

Familie

Athlet
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TIMELINE AUSBILDUNG

U16 U17 U18 U19 U20 U21 U22 U23

Zentrale Sichtung DVV 

Im November des Alters U15/16 

startet der DVV mit seinen 

Sichtungsmaßnahmen. Nach der 

Sichtung wechseln die 

Athlet*innen an den Stützpunkt. 

Bundespokale

Es gibt vier Bundespokale Halle und 

einen Bundespokal Beach die vom 

DVV als Sichtungsmaßnahmen der 

Landesverbände organisiert werden.

Nach dem Bundesstützpunkt

Nach dem Abitur ist es das Ziel, dass 
der Athlet zum Erstliga Projekt nach 
Berlin wechseln kann oder in die 
Bundesliga. 

Landesverbandsarbeit vor der Sichtung  

Vor der Sichtung soll durch die 

LVs ein Angebot geschaffen 

werden um beide Untergründe 

kennen zu lernen 

Wechsel an den BSP

Nach der Sichtung in Kienbaum kann 
der Athlet im Sommer darauf  an den 
Bundesstützpunkt wechseln.  
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PASSION ENTWICKLUNG
#DREAMBIG

TEAMGEISTCOMMITMENT

LIEBE DEN SPORT UND WAS DU TUST, 

UM DEINE UND UNSERE ZIELE ZU 

ERREICHEN

NUTZE DEIN POTENTIAL, DENN NUR DU 

SELBST BIST FÜR DICH UND DEINEN ERFOLG 

VERANTWORTLICH

ARBEITE HART FÜR DEINE 

ZIELE UND LASS DEINEN 

TRAUM WAHR WERDEN! 

NUTZE JEDEN TAG UND JEDES TRAINING, UM 

BESSER ZU WERDEN HABE DEINE ZIELE IM 

BLICK, GEH AN DEINE GRENZEN UND ARBEITE 

FÜR DEINEN TRAUM

SEI STOLZ TEIL VON ETWAS GRÖßEREM ZU SEIN UND 

RESPEKTIERE DEIN UMFELD

„DIE STÄRKE EINES TEAMS IST JEDES EINZELNE 

MITGLIED. DIE STÄRKE EINES MITGLIEDS IST DAS 

TEAM“ PHIL JACKSON

PHILOSOPHIE DER VOLLEY JUNIORS FRANKFURT
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LOGO DER VOLLEY JUNIORS 

Ausbildung für die Deutsche Nationalmannschaft

Traum für Deutschland zu Spielen 

Symbolik:

• Blick in die Ferne auf  das Ziel gerichtet

Der Bundesstützpunkt ist zu Hause in Frankfurt 

Stadtwappen Adler 

VISION HEIMAT
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BUNDESSTÜTZPUNKT FRANKFURT
K A P I T E L

Sportinternat Hessen mit 48 Athleten

Olympiastützpunkt Hessen 

Landessportbund Hessen

Carl-von-Weinberg Schule 

Großes Ärztenetzwerk 

Goethe Universität Frankfurt 

Technik Ausbildung für Männervolleyball

Athletische Vorbereitung auf  Profisport 

A-Nationalmannschaft als Ziel für die 

Jugendspieler im DVV System 

2 Trainingshallen 

Kraftraum des Olympiastützpunktes 

Spielhalle in der Bundesliga tauglichen 

Halle Carl-von-Weinberg Schule 

Viele Coaches und großes Betreuerteam

UMFELD/ PARTNER INFRASTRUKTUR AUSBILDUNG
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UNSERE NATIONALSPIELER 
Olympiateilnehmer Olympia Teilnehmer Olympiateilnehmer

LUKAS KAMPA CHRISTIAN DÜNNES CHRISTIAN PAMPEL

MORITZ REICHERT

A-Nationalmannschaft

TOBIAS KRICK

A-Nationalmannschaft

AXEL HAGER 

Bronze Medaille Sydney 2000
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KOOPERATIONSPARTNER

Sportinternat Hessen mit 48 Athleten

24/ 7 Pädagogische Betreuung

Vollverpflegung jeden Tag  

Sieben Pädagogen 

Zusammenarbeit mit dem Spitzenverband 

um Nationalspieler auszubilden

Zusammenarbeit mit dem Hessischen 

Volleyball Verband 

Laufbahnberatung 

Ernährungsberatung 

Sportpsychologie

Athletische Diagnostiken

SPORTINTERNAT HESSEN OLYMPIASTÜTZPUNKT DVV, HVV
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DUALE KARRIERE ALS ZENTRALES THEMA
Größter Unterschied von Verein zu BSP 

Perfekt Abgestimmt in der dualen Karriere- Schule und Leistungssport 

gehen Hand in Hand 

Nachführunterricht bei Nationalmannschaftsmaßnahmen 

Nachhilfe für Kaderspieler

Lehrertrainer für den Austausch zwischen Schule und Sport 

Mehrere Schularten möglich 

Carl-von-Weinberg Schule und Fachoberschule 
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BEISPIEL WOCHE AM BUNDESSTÜTZPUNKT
Montag Dienstag Mittw. Don. Freitag Samstag Sonntag

8.00 
Segeln

8-9 Ball 7.30 
Kraft

7.30 
Kraft

8.00 
Segeln

10 Ball Frei

9.45- 17  
Schule

9.45-x 
Schule 

9.45-x 
Schule 

9.45-x 
Schule 

9.45-x 
Schule

17 Spiel

18.30 
Kraft

17 Ball 17 Ball 16 Ball 16 Ball 

-

Planung der Ferien frühzeitig: Ferien sind meistens frei – oder mit der Nationalmannschaft 

Heimfahr-Wochenenden werden kommuniziert, sobald der Spielplan steht
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KOMBINIERTE AUSBILDUNG 
Kombination von Beachvolleyball und Hallenvolleyball 

Beachvolleyball Schwerpunkt im Sommer für alle

Julian Hikel als aktuellstes Beispiel 

Ganzheitliche Ausbildung in der Halle im Winter 

Felder direkt an der Schule (3 Courts)
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PERSÖNLICHKEITSENTWICKLUNG
• Regelmäßige Gespräche mit den einzelnen Athleten zur Entwicklung 

• Lernen von Selbstständigkeit  (begehrt in der Wirtschaft)

• Verschiedene Aktivitäten zur Entwicklung neben dem Volleyball: 

• Ausrichtung der DM U14 

• USA Reise mit der Partnerstadt Philadelphia  

LERNEN FÜR DAS LEBEN 
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BELASTUNGSSTEUERUNG 
Steuerung der Belastung durch den Stützpunkt 

Heimatverein für Jugendmeisterschaften 

Individuelle Steuerung – Bezug auf die individuellen Bedürfnisse im 

Krafttraining, Volleyball und im restlichen Umfeld 

Unterschied Belastung und Beanspruchung  

LANGFRISTIGE AUSBILDUNG ALS ZIEL 
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MEDIZINISCHE VERSORGUNG AM BSP

Sportklinik Frankfurt direkt am Standort 

Orthopäde in Bad Nauheim und Hofheim 

Ärzte Netzwerk für weitere Versorgungen 

Hausarztpartner in Niederrad 

3x wöchentlich für die langfristige 

Ausbildung durch Athletiktrainer VJF/ OSP

Strukturiertes Krafttraining individuell

Reha-Betreuung für Verletzte Spieler 

Zusammenarbeit mit der Uni Frankfurt

Täglich von 9-17 Uhr am OSP 

Zusatztermine am OSP Montag Abends 

Zusatztermine von der Physiotherapeuten 

der VJF Mittwoch und Freitag 

Keine Zusatzkosten

ÄRZTE NETZWERK PHYSIOTHERAPIE ATHLETIKTRAINING 



S E I T E  2 1S E I T E  2 1

ANSPRECHPARTNER
Nachwuchs Bundestrainer Halle männlich: Dominic von Känel 

Stützpunkttrainerin: Tanja Kunstmann 

Athletiktrainerin/ Lehrertrainerin: Julia Osterloh

Landestrainer Hessen: Ennio Giordani

Co-Trainer: Marc Wienhausen 

Physiotherapie: Carolin John und OSP Hessen 

Sportpsychologe: Benedikt Schuster

Ernährungsberatung: Kirsten Brühning

Bundesstützpunktleiter: Björn Christian Stein 
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